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Nachdem die Studierenden das Modul bearbeitet haben, können sie bei der Lösung 
komplexer Problemstellungen parallelisierbare Komponenten identifizieren, auf 
homogene oder heterogene Prozessorarchitekturen verteilen, Software-
implementierungen für diese Rechnerarchitekturen  konstruieren, Testfälle generieren 
und damit die parallele  Implementierung evaluieren, Fehler in einer Implementierung 
identifizieren und beheben, Optimierungsmöglichkeiten gegenüberstellen und 
beurteilen, die Implementierung rekonstruieren und somit möglichst gut angepasste  
parallele Softwareimplementierungen für die einzelnen Problemstellungen 
hervorbringen.

Mit dem Aufkommen von Multicore-Prozessoren in Desktop-PCs verlässt die parallele 
Programmierung die Nischenecke der Großrechner und wird  für eine Vielzahl von 
Anwendungen interessant. Gleichzeitig werden traditionelle Arbeitsfelder von 
Parallelrechnern zunehmend durch das Grid-Computing erobert. Die Lehrveranstaltung 
enthält Beiträge zu folgenden Themengebieten: Grundlagen und Modelle der 
parallelen Programmierung, Parallele Programmiertechniken wie Shared Memory 
Programmierung mit POSIX Threads, Message Passing Interface (MPI) und OpenMP, 
parallele Matrizenrechnung, parallele Graphalgorithmen, Einführung in das Cluster-
und Grid-Computing, Einführung in die Middleware Condor, Scheduling von 
Metatasks, Fallstudien realer Grid-Systeme und grundlegende Scheduling-Techniken für 
Workflows in Grids sowie eine kurze Einführung in Virtuelle Maschinen und Cloud-
Computing. Für die Übungen werden verschiedene parallele Computersysteme 
bereitgestellt und die Studierenden müssen selbst parallele Software erstellen.

-

Kenntnisse aus den Modulen 63013 "Computersysteme", 63811 "Einführung in die 
imperative Programmierung", Modul 63113 "Datenstrukturen und Algorithmen" und 
63012 Softwaresysteme bzw. 63118 Datenbanken. Bei Masterstudierenden sind 
Kenntnisse aus dem Modul 64311 "Kommunikations- und Rechnernetze“ förderlich.

in jedem Wintersemester

B.Wilkinson, M. Allen: Parallel Programming, Second Edition, Pearson Education 
International, 2005, ISBN 0-13-191865-6
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Second Edition, Addison Wesley, 2003, ISBN 0-201-64865-2
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